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Jahresbericht

Trotz aller unserer Bemühungen erscheint das neue Jahrheft

etwas spät; aber es kommt doch. Unser eifriges
Vorstandsmitglied H. Wirth hatte sich bereit erklärt, den Stoff
für das Heft zu liefern! aber gesundheitliche Störungen und
insbesondere ein leichter Schlaganfall im Laufe des vergangenen
Frühjahrs machten es ihm unmöglich, seine Arbeit zu beendigen.
Wir freuten uns deshalb, als der Referent unserer
Jahresversammlung, Dr. P. Kläui von Wallisellen, sich bereit
erklärte, seinen Vortrag für das Jahrheft auszuarbeiten. Infolge
von Arbeitsandrang war ihm das aber erst vor kurzem möglich.
Wir hoffen, das neue Jahrheft finde dankbare Leser.

Im Berichtsjahr erfuhr das Museum durch vereinzelte
Geschenke wieder willkommene Bereicherung. Wenn auch die
Besucher in der Regel nur vereinzelt vorsprechen, so finden
sich unter ihnen doch immer wieder solche, welche die Sammlung

in dem alten Speicher mit voller Befriedigung verlassen
und mit ihrer Anerkennung nicht zurückhalten. Auch Schulen
finden sich immer wieder zum Besuche ein.

Durch den Austausch herausgegebener Schriften mit
historischen Vereinigungen unserer benachbarten Gebiete stehen
schon heute eine ganze Reihe von Schriften jedem Mitgliede
unseres Vereins kostenlos zur Verfügung.

Der Mitgliederbestand beträgt 213. Beim Durchgehen der

Mitgliederliste fällt uns auf, daß einzelne Gemeinden noch

nicht unter den Kollektivmitgliedern vertreten sind. Wenn
auch unser Museum ein ganz bescheidenes Unternehmen ist,
so hat es doch seine volle Berechtigung. Unser Ziel ist ein
landwirtschaftliches, ein bäuerliches Museum, das uns zeigen
möchte, mit welchen Geräten unsere Altvordern den Boden
bearbeiteten, ihren Hanf und Flachs woben, wie sie wohnten,
sich kleideten. Es soll also neben den landwirtschaftlichen
Werkzeugen auch die Einrichtungen in der Küche, in der Wohn-



stube, in der Kammer, im Keller, die alten Trachten und
Uniformen zeigen. Es kann in seiner Eigenart etwas Gefreutes,

ja Köstliches werden, aber nur dann, wenn wir des Interesses

und der Unterstützung des ganzen Unterlandes uns
erfreuen dürfen. Darum ist es uns ein ernstes Anliegen, daß
alle Gemeinden mithelfen und daß keine einzige nebenaus
steht.

In den Vorstand wurde Lehrer E. Altorfer in Dielsdorf
neu aufgenommen, der dem Verein schon seit dessen Gründung
treue und wertvolle Dienste geleistet hat. Durch den Wegzug
unseres Aktuars, Pfarrer Hardmeier in Schöfflisdorf, der seine

pfarramtliche Tätigkeit für einige Zeit in die Waldenser Täler
in Oberitalien verlegt hat, wurden wir genötigt, einen neuen
Protokollführer zu suchen und freuen uns, daß Pfarrer A. Klaus
in Regensberg sich bereit finden ließ, diese Arbeit zu übernehmen.

Er wurde an der letzten Jahresversammlung in den
Vorstand gewählt. Pfarrer Hardmeier danken wir aufs beste für
seine während Jahren geleistete Mithilfe als Aktuar des

Museumsvereins.
II. ?Iüer.
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